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Für länger als drei Tage dauernde Aufenthalte gültige 
Campordnung 

 
Art. 1 Ziel 
Die Basis ist für Aktivitäten der AGESCI oder anderer Organisationen reserviert, die im 
erzieherischen Bereich tätig sind, reserviert. Darunter fallen: Zelten, Erziehungscamps, 
Spezialisierungscamps, Naturerkundung, Wandern etc. 
 
Art. 2 Verwaltung 
Die Basis gehört der AGESCI Region Venetien. Die Verwaltung obliegt dem Verein 
Sognoscout, der einige oder alle Empfangs- und Kontrollformalitäten einem 
ortsansässigen Repräsentanten übertragen kann. 
Name, Adresse und Telephonnummer des Repräsentanten sind auf der Basis verfügbar. 
 
Art. 3 Beschreibung der Basis 
Die Pfadfinderbasis von Montenars liegt auf ca. 500 m ü.M. im Ortsteil Bologna in der 
Gemeinde Montenars (Provinz Udine). 
Die Basis grenzt im Norden und im Osten an Wald, im Westen an den Ortsteil Bologna 
und im Süden an die Gemeindestraße, welche zum Bach Orvenco führt. 
Die Basis besteht aus: 

- aus einem ca. 20.000 qm großen Gelände, welches sich über einen Hang 
terrassenförmig angelegt erstreckt. Rasen und dichter Laubwald, nur teilweise 
umzäunt, zum Zelten geeignet; auf dem Terrain befindet sich eine Waschwanne. 

- ein Gebäude; im Gebäude gibt es Trinkwasser, Elektrizität (220 V-– 3 kW), Gas aus 
Gasflasche. Die Raumverteilung, sowie ihr Nutzbarkeit sind auf der beiliegenden 
Karte (Anlage 1) vermerkt. Die Räumlichkeiten können nur ihrer Auszeichnung 
entsprechend genutzt werden. Im Norden befindet sich eine Ruine, die absolut nicht 
benutzbar ist. 

 
Ar. 4 Nutzung 
Die Nutzung der Basis muß vorab beim Verein Sognoscout, bei PIERGIOVANNI TOSITTI, 
Via Nuova, 3, 30174 Venezia-Mestre (Tel: 0039 041 5340983, Essenszeiten) erbeten 
werden. Dazu wird Folgendes benötigt: 

- Name der Organisation, welche die Basis nutzen möchte 
- Art der vorgesehenen Aktivitäten 
- Zeitraum der Nutzung 
- Gesamtzahl der Teilnehmer 
- Name des Ansprechpartners 

 
Der Ansprechpartner (normalerweise der Gruppenverantwortliche) ist der Vermittler 
zwischen dem Verein Sognoscout und der Organisation, welche die Basis nutzen möchte. 
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Er ist verantwortlich für die korrekte Nutzung der Basis und die Aktivitäten. Er verbleibt den 
gesamten Nutzungszeitraum über auf der Basis. 
Entsprechend der Verfügbarkeit der Basis gibt der Verein Sognoscout den Anfragen statt. 
Die Reservierung gilt als gültig, sobald der Verein Sognoscout die Anzahlung des fälligen 
Beitrags, der dazu dient die durch Benutzung und Erhaltung entstehenden Fixkosten zu 
decken, bekommen hat. (siehe Art. 5) 
Der Gebrauch der Basis muß dieser Nutzungsordnung entsprechen, besonders den in Art. 
6 aufgeführten Regeln. 
 
Art. 5 Fixkostenbeitrag 
Der Verein Sognoscout ist gemeinnützig ohne Gewinnabsicht, muß aber die durch 
Verbrauch und Erhaltung anfallenden Kosten der Basis decken und verlangt daher 100,- 
Euro, die bei der Reservierung fällig werden. Überdies fällt ein Beitrag an, dessen Höhe 
vom gewünschten Zeitraum, der Anzahl der Teilnehmer und der Länge des Aufenthalts 
abhängen und mit dem Verein Sognoscout bei der Reservierung abgestimmt werden 
müssen und spätestens bis zu Beginn des Camps bezahlt werden muß. 
Zu Anfang des Aufenthalts muß außerdem ein Garantiebetrag von 300,- Euro für 
eventuelle Schäden hinterlegt werden, der am Ende des Aufenthalts zurückgezahlt wird. 
Der Verein Sognoscout hinterläßt für jede Summe eine entsprechende Quittung. 
 
Art. 6 Nutzungsordnung 
Jeder Teilnehmer der Gruppe/Organisation, welche die Basis benutzt, verpflichtet sich die 
unten aufgeführten Regeln während des gesamten Aufenthalts zu beachten. Überdies 
verpflichtet er sich bei den auf der Basis durchgeführten Aktivitäten, sei es als Teilnehmer, 
sei es als Organisator, die üblichen Vorsichtsmaßnahmen walten zu lassen. 
Jede Gruppe/Organisation, welche die Basis benutzt (Ausstattung, Werkzeuge, 
Organisation etc.) betrachtet sich während des Aufenthalts und der in Sicherheit 
durchgeführten Aktivitäten in allen Bereichen, als unabhängig vom Verein Sognoscout und 
verpflichtet sich die obengenannten Regeln zu befolgen, ausgenommen die in dieser 
Campordnung genannten Verpflichtungen. 
Im Besonderen: 
zu Beginn der Nutzungszeit der Basis muß der Ansprechpartner der Gruppe/Organisation: 

- die Summe von 300,00 Euro (Kaution) vor Ort dem Ansprechpartner des Vereins 
Sognoscout aushändigen, siehe Art. 5 

- vollständige Teilnehmerliste (Name, Nachname, Adresse) und Unfallversicherung 
vorlegen 

- durch Unterschrift bestätigen, daß diese Nutzungsordnung akzeptiert wird 
 
Während der Nutzungsdauer verpflichtet sich der Ansprechpartner der 
Gruppe/Organisation: 
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- den Räumen, der Ausstattung und dem Platz der Basis die Sorgfaltspflicht eines 
guten Familienvaters angedeihen zu lassen und vor allem die Verkabelung, Rohr- 
und Gasleitungen nicht zu verändern 

- den ortsansässigen Referenten des Vereins Sognoscout über jedwede Anomalie in 
den Räumlichkeiten, der Ausstattung oder auf dem Gelände der Basis sofort 
mitzuteilen 

- die Räumlichkeiten und die Ausstattung nur im Notfall oder nach vorab explizit 
erteilter Erlaubnis des Vereins Sognoscout zu benutzen. Im Besonderen ist es nicht 
erlaubt die Töpfe und das Geschirr der Basis, sowie Verlängerungskabel im Freien 
zu benutzen; Sanitäranlagen und die Waschwanne müssen entsprechend normaler 
Hygieneregeln benutzt werden; 

- Elektrizität, Wasser und Gas sollten achtsam und sparsam benutzt werden; 
- die Grünflächen der Basis sollten mit Respekt für die Natur benutzt werden, 

eventuelle Veränderungen (Steine, Pfähle, Grasschollen), die für die Aktivitäten 
vorgenommen wurden, müssen wieder in den ursprünglichen Zustand 
zurückgebracht werden; 

- der Müll muß entsprechend der Gemeindeverordnung für Mülltrennung 
durchgeführt und entsorgt werden 

- besondere Aufmerksamkeit und Respekt sowohl der Natur als auch den Anrainern 
zu zollen, um den Pfadfindernamen sowie dem zivilen Zusammenleben Ehre zu 
machen; 

 
Nach Beendigung der Nutzungsdauer der Basis muß der Ansprechpartner der 
Gruppe/Organisation 

- die Basis in gleichguten Zustand, wie zu Beginn des Camps vorgefunden, 
übergeben 

- dem ortsansässigen Referenten des Vereins Sognoscout die Schlüssel der Basis 
übergeben, sowie das sorgfältig ausgefüllte Formular (Art. 7) übergeben 

- den offenstehenden Restbetrag der fälligen Fixkosten begleichen (Art. 5) 
 
Der Ansprechpartner (Art. 4) verpflichtet sich den Verein Sognoscout oder diejenigen, 
welche Anspruch haben, für eventuelle Schäden an der Basis oder an örtlichem 
Privateigentum zu entschädigen. 
 
Art. 7 Teilnahmeformular 
Der Ansprechpartner (Art. 4) verpflichtet sich am Ende des Aufenthalts auf der Basis das 
beiliegende Formular (Formular 3) auszufüllen und dem ortsansässigen Referenten des 
Vereins Sognoscout vor Ort zu übergeben. 
                                                                                        vorbehaltslose Annahme: der 
Ansprechpartner: 
                               …………………………… 

      Datum: ......................... 


